
                       

Wir laden ein zur Veranstaltung mit 

Dr. Heinz Klippert,  
Ökonom und Soziologe, Dozent am Lehrerfortbildungsinstitut Landau 

Unser Thema ist: 
Frieden vorbereiten, aber wie? 

Gegen eine Kriegsertüchtigung in Schulen 

Dr. Klippert thematisiert die aus der Politik und in den Medien kommunizierten Botschaften 
Aufrüstung, Wirtschaftssanktionen und Kriegsertüchtigung und deren Auswirkungen auf 
Schüler*innen und Heranwachsende.  

Er hinterfragt das derzeitige „Gut-Böse-Denken“ und die aktuelle Kriegslogik und 
Rüstungsoffensive. 

In diesem Zusammenhang sieht er eine besondere Verantwortung im Bildungsbereich: 
„Friedensbildung ist mehr als einseitige Bundeswehrwerbung und mentale und emotionale 
Kriegsertüchtigung.“ Gewaltfreie Konfliktlösung, Kriegsprävention und Friedensarbeit seien 
zentrale Ansatzpunkt gegen die derzeitige Kriegsrhetorik. 

Wir freuen uns über dein/Ihr Interesse 

Donnerstag, den 26.März 2026, 

19.00 Uhr, Rathaus Ulm, Marktplatz 1, 

Nebenzimmer des Restaurants La Fontana 

Salvina Lipari und Michael Troost    Hilde Mattheis 
SPD OV Ulm-Böfingen Initiative „Mehr Diplomatie wagen/

Baden-Württemberg“


